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§ Einführung einer App gestützten Therapie 
in den RoMed Kliniken zur Anwendung bei 
Menschen mit Aphasie nach Schlaganfall

§ Aphasie tritt nach abgeschlossenem 
Spracherwerb durch eine erworbene 
Hirnschädigung auf häufigste Ursache 
ist der Schlaganfall [1]

§ Theoretischer Rahmen: professionelles 
Handlungskonzept Empowerment und das 
Modell der Partizipation Menschen mit 
Aphasie werden zum Mitgestalter in 
Hinblick auf ihre Sprachtherapie [2]

§ Ziele:
• Herausfinden welche Apps zur 

Therapie von Menschen mit Aphasie 
bereits in der Praxis getestet wurden

• In welchem Entwicklungsstadium sich 
diese befinden

• Anhand welcher Kriterien diese 
bewertet werden können

• Ausgewählte Therapie findet auf dem 
Roboter Pepper Anwendung
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VORGEHENSWEISE

Abb. 1: Pepper [6]

EINFÜHRUNG

ERGEBNISSE DISKUSSION

• Aktuell kaum Studien im akuten klinischen 
Setting im Bereich Aphasie Apps

• Keine Studien zur Vergleichbarkeit der 
verschiedenen Apps vorhanden

• Technik kann einen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der Lebenslage von 
Betroffenen leisten [4]

• Erprobung der Apps in der Praxis und 
Bewertung der Qualität durch evaluierte 
Ratingskalen wie „MARS-G“ [5]

• Großer Forschungsbedarf, v.a. auch in 
Bezug auf die Effektivität der einzelnen 
Therapie-Apps
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Formulierung einer App-Empfehlung an das RoMed Klinikum


